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!Meland€r_ bBiet als Bio(
S6hr geehde Oafre. u.d Here.

ln de^ btaen beden Tagen wurden, ausgehend von ei.€m längeren Eerlcht des
Tages"anzeigers in Zürich divece negatve lMeldungen über die Hallung und
schlachhJng der Flsche in meinem Zuchtbefieb in oberiet verbreilet wshalb ch
nich zu der nachfolgenden Eftläruns getuungen sehe.

So wurd€ i. den diversen Berlchten nsbesonde€ behalplel, dass die Schlächtung
der Melander nicht der ab l Sepi€mbet 2008 golligen TießchuEv€rordnung
€ntspEche, @ll lh dleser die ln meinem Beldeb prakllzlede Beiiiubungsmethode
nichl vorsesehen se Vo.äb isl da2u feslzuhällen, d.ss mEin€ Fische vor der
Schlachtung rn l.ngsam sul 10"C herunle.geküh ien waeser h einen liefen
Dämmeuusland komme. oelche. eine. Betälbung enbpncht Ersl Möh diesem
sch.in €rlolgi dle Enrschleimung in den mlt Els ger0llien T.ommeln, wobei auch der
Gehintod der Fische eint !t, öhne dass di€se zwischen2e lch wieder zu
Bewusstsein kommen Olee Schlachtmethode wird auch in holländischen Zoch(en
bei deh Dleländer äh.lichen Fßcher und mii Bllisvng der dödigen Behö.den
ängewandl wober don im Gegensatz zu neine. Zucht die Fischb nichi vohb in
katem Wasser betäubt wed€n Die Melander waden somh mh einer Nlelhode
seschlachlet, @lche weit ober den intemauonal Ublichen iegt lnd eor die würde
des Tleres besonders Rlicksicll nimnl
Da ich nach wie vor derAnsicht bin däss nil det in meiner Fischzucht angewändten
schrachrrnethode die Fi6che so schmez lnd stressfrer we no. dÖglich 2u Tode
kommen, habe lch äuch gegenlbe. den kanlo.alen und eidgen&sischen B€hörden
an dreser lesldehallen L;iderkonntelch im Kontaklfrnden Behörden des Eind.ucts
nicht €Nehr;, dass diese frit der Schlachlung von F schen in ener grcssen
Zuchtanlage käum veftEut snd, was sich denn äoch der bls zum heuligen Tage
iaufenden Abk arunsen zerst

aüroruno dpr äLsseßt reqaliven BeachersladÜng in oen eElel Täqe. ls' del
Abs.lz .o. Melande. Prcd-kel dräral'3c- oesl.hen Fit Bes*E.g die*'
sitlai on lh ,bsehbeßr zoku.fl erachie ich als käum wahßch€inllch, weshalb ch
mioh schweren Hezens zur sotongen Sohllessung der Melander Fischrad In
Oberlet €.lschlossen habe Zu dle*m Schiuss nlil beig€tagen hat aÜch die
Hahuno ve.schiedener Doilischer Behörden w€lche slch zwar sehriürdie gel:nigien
Investlion€n i.tere66i;en, m€inem Beüieb imAlltag aberdiveise Si€lnein den Weg

Z;ammen mil de. nun lalfenden Medienheee känn ich mich des Eindrucks nicht
erehren, dsss hid aus reiner Missgunsl gegenÜber meinem materellen
Wohlsland en Vorzeraebel,ieb. weEhe' stets sehr Lr o'e F.hätu.g ale' C€6ette
bemür'wrr zu G'u;oe q€ftht€l derden sohe Oes sr |6der let,alich auch
oelJnoen. we lh.er oe.arnr Ei hebe mch sesenüoet den vediFn stels offsn
;eze,;r lnd äL.h bere Erblcke In mere lLchlanrage geMl-r Lln<Ö mehr häl es
;rch;eto'len, dass d;e p,es* just n jeneh rvlomenl aktN wurde a s ch mic| e n€r
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schweren Hü{topeBnon unteziehen mu66te und weshalb ioh bis zlm heuliqen Tage
ln sblionärer Pfleqe weile. Vm KEnke.betl au. kann ich n8torlidr zu den
lnser€chfenigten Anschuldigung€n nur schlechl Slelllng beziehen Aloh rell mlr
meine Gesuhdheil lelzllich wichliger ist 6ls der winschsflllch€ Erfolg, ziehe ch de
Schliessung der Zuchlanlage elner langwiedgen Auselnande.s€tzune mit den mif
oit€nsJchlich schlehr gesinden rvedien vo..

Ofensichtlich geht der Velednärdienst d€B Kantons St. Gallens nach wie vor davon
aus, däss deine Betljubungs' und Schlachtrnelhade nichl mlt dem SchuFlzer
TießchuugeseA zu v€r€lnbere^ sind, 4u3 diesem Grund forde@ ich den
Ve[erinärdlenst hiemil auf, bis nächsten Oonnerstag, 02 04.2009 daf0r zu sorgen,
d.ss alle Fische in rEi.erAnlage (ca. 4 00'000.500 000) in Einklang mit den Gesec
geschlachler @rden, da ich ja olfensichtlich dazu ni.hl in der Lage bin.
Anschliessend 3lnd die Fische in einer Vedennungsänrage z! entsorgen Am
Oonneßtag Abend werde ich d€n Sl|om in mein€r Fllch2ucht, in welche lch frein
He'zblut gestecht habe, fur iimd abscha ten

Scheinbar isl dl€ Schreiz noch auf dem SIänd von wilhelm Tell
Schädeneßairoderungen qegen die {\,ledien behaite ioh mir alsdfllcklich vor.
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